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Einladung zum 
Infoabend Heizungsförderung
Im Restaurant Dorfgespräch
Bahnhofstr. 16, 29553 Bienenbüttel

Bitte melden Sie sich an:
Tel. 05823 - 980 70  |  info@h-kathmann.de
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SOLVIS:  
Das Heizsystem 
für alle Energien

Wärmepumpen und  
Hybridheizsysteme:  
Für jeden Haustyp das  
passende System.
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H. Kathmann Haustechnik GmbH
Lindenstraße 8, 29553 Bienenbüttel  |  www.h-kathmann.de

Infoabend
Heizungsförderung

28. Februar
19 Uhr

Neubau Mehrzweckzentrum Bienenbüttel
bienenbuettel@goldbeck.de

Nachunternehmer!Sie
Wir suchen
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SUSLÄNDER – 
Premium-Schweinefl eisch
aus Norddeutschland

 Schwein ohne Antibiotika
 Ohne chemische Zusätze
 Natürlich gewachsen

Gut Bergmark – 
Premium-Gefl ügel
aus Niedersachsen

Öff nungszeiten:
Mi. & Do.:  08:00–12:30 Uhr

Fr.:   08:00–12:30 Uhr & 
 14:00–18:00 Uhr

Sa.:  07:00–12:00 Uhr

28. Feb. bis 02. März
Hähnchenkeulen .................................. 1kg  6,99 €

Schinkenkrustenbraten .................. 1kg 10,90 €

Bratwurst-Griller .................................Glas 2,70€ 
6 Stk. = 300 g, eigene Herstellung

Breslauer eigene Herstellung ................100g  1,19 €

06. bis 09. März 
Schnitzel vom Susländer Schwein ............1 kg 13,90 €

Thüringer Mett ......................................1 kg 12,90 €

Bockwurst eigene Herstellung .............. Dose 10,70 €
10 Stück = 900g

Corned Beef  ..........................................100g 1,99€

13. bis 16. März
Rinderhüfte  .............................................1 kg 18,90 €

Kasselerlachsbraten .......................... 1kg 12,90 €

Frühstücksfl eisch ...............................Glas 1,90€ 
180 g, eigene Herstellung

Schinkenspeck .................................... 100 g 2,19 €

20. bis 23. März
Rinderrouladen   ..................................... 1 kg 20,90 €

Rinderschmorbraten ......................... 1kg  12,90 €

Kochschinken  .....................................100g 1,99 €

Bratwurst  ............................................ Pack.  3,95€
5 Stk. = 450 g, eigene Herstellung

ANGEBOTE

Bahnhofstr. 17 • 29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 98 13 0 • Fax 05823 98 13 30

www.graefke.de • info@graefke.de

Wir suchen zum 01.04.2024 eine

Reinigungskraft (m/w/d)  

Vormittags
20 Stunden pro Woche

Graefke‘s Fleischwaren GmbH
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Montag: 		 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 	 07:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 08:00 – 12:00 Uhr und 
		  15:00 – 18:30 Uhr
Freitag: 		  08:00 – 12:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung sind möglich.

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES

Gemeinde Bienenbüttel – Ihre Anprechpartner
Marktplatz 1 · 29553 Bienenbüttel · Telefonzentrale: 05823 98 00-0 · Telefax: 05823 98 00-98 
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de · Weitere Informationen finden Sie unter: www.bienenbuettel.de

Ihnen ist etwas aufgefallen, worum sich die Gemeinde dringend kümmern sollte?
Dann nutzen Sie am besten einfach die Funktion „Sag‘s uns einfach“ auf unserer Internetseite!

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke: Zimmer 1.09 
buergermeister@bienenbuettel.de

Vorzimmer
Frau Köhncke: Zimmer 1.10 
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-11

Presse
Frau Borm: Zimmer 1.05 
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-17 

Personal
Herr Petker: Zimmer 1.02 
personal@bienenbuettel.de · 05823 98 00-50

Fachbereichsleiter Finanzen/Kämmerei
Herr Schmitter: Zimmer 1.11 
t.schmitter@bienenbuettel.de

Gemeindekasse
Herr Clasen: Zimmer 0.03 
b.clasen@bienenbuettel.de · 05823 98 00-41

Steueramt
Frau Graf: Zimmer 1.14 
c.graf@bienenbuettel.de · 05823 98 00-42
Frau Strosik: Zimmer 1.14 
m.strosik@bienenbuettel.de · 05823 98 00-46

Buchhaltung
Frau Heinz: Zimmer 1.12 
v.heinz@bienenbuettel.de · 05823 98 00-45
Frau Bergann: Zimmer 1.13 
d.bergann@bienenbuettel.de · 05823 98 00-43 

Ordnungsamt
Frau Ihly: Zimmer 0.02 
k.ihly@bienenbuettel.de · 05823 98 00-33 

Kindergärten
N.N. 
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-0

Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll: Zimmer 0.06 
e.doll@bienenbuettel.de · 05823 98 00-12

Meldeamt/Pässe
Frau Meyer: Zimmer 0.10 
s.meyer@bienenbuettel.de · 05823 98 00-13

Standesamt
Frau Rieth: Zimmer 0.12 
standesamt@bienenbuettel.de · 05823 98 00-25 

Allgemeine Stellvertreterin/Bauamtsleiterin
Frau Heitmann: Zimmer 1.17 
i.heitmann@bienenbuettel.de

Bauamt/Bebauungspläne/Grundstücksangelegenheiten
Herr Taeger: Zimmer 1.01 
p.taeger@bienenbuettel.de · 05823 98 00-32
Herr Köhn: Zimmer 1.04 
d.koehn@bienenbuettel.de · 05823 98 00-52
Herr Viebrock: Zimmer 1.03 
a.viebrock@bienenbuettel.de · 05823 98 00-38

Bauamt (Hochbau)
Herr Klinner: Zimmer 1.01 
b.klinner@bienenbuettel.de · 05823 98 00-34

Bauamt (Tiefbau/Bauhof)
Herr Jäkel: Zimmer 1.03 
j.jaekel@bienenbuettel.de · 05823 98 00-35

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz:  
axel.raatz@lebensraum-diakonie.de · 0175 518 90 25

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Jacobs:  
gleichstellung@bienenbuettel.de · 05823 98 00-0

Bücherei
buecherei@bienenbuettel.de · 05823 954 83 31

Ak Geschichte/Archiv
Herr Runne: Zimmer 0.09 
archiv@ak-geschichte-bienenbuettel.de · 05823 98 00-21
Öffnungszeiten: 1. und 3. Donnerstag 16:00–17:30 Uhr

Waldbad
waldbad@bienenbuettel.de · 05823 78 92

Grundschule
05823 70 38 · Fax: 95 26 72
Hausmeister: info@schule-bienenbuettel.de · 05823 95 26 71

Bauhof
05823 95 33 33 · Fax: 95 43 73

Notfall/Kläranlage
0151 65 45 46 06



5

Wie Sie auf dem Titelbild dieser Ausgabe sehen, hat mich in diesem Jahr 
meine stellvertretende Bürgermeisterin Kathrin Ellenberg beim tradi-
tionellen Kamelle werfen am Rosenmontag vertreten. Sehr ärgerlich für 
mich, liegt mir dieser Termin doch besonders am Herzen. Leider musste 
ich krankheitsbedingt passen, aber wie ich gehört habe, war die Stim-
mung auf dem Marktplatz trotz Nieselregen und grauem Himmel blen-
dend. Umso mehr freue ich mich auf das nächste Jahr und die leuchten-
den Kinderaugen dazu.
 
Teilbereich des ehemaligen Hotels und Restaurants „Zur alten Was-
sermühle“ wird zukünftig als Kita genutzt
 
Einige von Ihnen haben es vielleicht schon gehört: Die Gemeinde hat 
kürzlich das ehemalige Hotel und Restaurant „Zur alten Wassermüh-
le“ erworben. Unser Ziel ist es, dort zunächst in einem Teilbereich eine 
zusätzliche Kindergartengruppe unterzubringen. Geplant ist, dass die 
erforderlichen Umbauarbeiten in diesem Jahr starten. Das Gebäude 
besticht natürlich durch seine Nähe zur DRK-Kindertagesstätte an der 
Uelzener Straße. Wenn an dieser Kita dann auch noch ein Neubau in 
Modulbauweise entsteht, in den zwei weitere Gruppe einziehen können, 
wird das Dorfgemeinschaftshaus Grünhagen, unsere „Not-Kita“, wieder 
frei und kann wieder seinem ursprünglichen Zweck zugeführt werden.

Der Umbau des alten Gasthauses wird übrigens um einiges günstiger 
als der Bau eines neuen Gebäudes. Die Nutzung wird auf einen länge-
ren Zeitraum ausgelegt, damit sich die Investition lohnt. Eine weitere 
Nutzung des Gebäudes ist aufgrund der damit verbundenen Kosten zu-
nächst nicht geplant. Aber aufgrund des zunehmenden Kostendrucks, 
der auf den Kommunen lastet, und dem gleichzeitigen Wunsch, das An-
gebot der Kitabetreuung auszuweiten und weitere Plätze anzubieten, 
müssen wir nach solchen betriebswirtschaftlichen Lösungen suchen.
 
Waldbad: Der Eintritt wird günstiger, dafür gibt es aber kürzere Öff-
nungszeiten
 
Noch bis zum 30. April 2024 sind die beliebten Saisonkarten für das 
Bienenbütteler Waldbad, das im Mai öffnet, mit fünf Prozent Rabatt er-
hältlich. Anschließend gibt es die Saisonkarten nur noch zum Normal-
preis. Maßgeblich für den Rabatt ist der Geldeingang auf dem Konto der 
Gemeinde Bienenbüttel. Die gute Nachricht ist, dass die Saisonkarten 
etwas günstiger als im vergangenen Jahr sind und auch die Preise für 
Tages- und Zwölferkarten reduzieren sich.

Angesichts unserer extrem schwierigen Haushaltslage hat der Rat dafür 
Kürzungen bei den Öffnungszeiten beschlossen. Leider spielen auch 
aktuelle arbeitsrechtliche Faktoren eine nicht unerhebliche Rolle und 
müssen eingehalten werden. Die Umsetzung selbiger würde bei voll-
ständiger Beibehaltung der Öffnungszeiten einen dritten Schwimm-

meister erfordern. Das wäre finanziell nicht zu stemmen und hätte ver-
mutlich das Aus für das Waldbad bedeutet. Pro Jahr kostet das Waldbad 
die Gemeinde etwa 400.000 Euro. Unsere Einnahmen dagegen liegen im 
Durchschnitt bei 100.000 Euro. Uns bleibt nichts anderes übrig, als die 
Wirtschaftlichkeit im Auge zu behalten, andernfalls riskieren wir unser 
schönes Bad.

Liebe Bienenbüttelerinnen und Bienenbütteler,

eigentlich sollte dieses Heft einen Bürgerbrief zum Haushalt beinhal-
ten. Wir haben uns angesichts der Neuigkeiten, die es derzeit in Sachen 
„nächster Sanierungsschritt Bundesstraße 4“ gibt, dazu entschieden, 
Sie in dieser Ausgabe zunächst über die Sanierung der B 4 zu informie-
ren, da uns die damit verbundenen Einschränkungen eigentlich alle be-
treffen werden. Vorweg: Wir sind mit den Plänen für die Sperrungen und 
Umleitungen bislang alles andere als zufrieden und sind daher weiterhin 
mit der Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr 
(NLStBV), Geschäftsbereich Lüneburg, die Bauherrin auf der B 4 ist, im 
Gespräch. Der Bürgerbrief zum Haushalt folgt dann im nächsten Heft.

Wie immer gilt, bitte geben Sie Ihre Fragen, Anregungen und konstrukti-
ve Kritik gern an mich weiter. Die Gelegenheit zum Gespräch möchte ich 
Ihnen auch direkt bei Ihnen vor Ort bieten. In den vergangenen Wochen 
habe ich daher allen Ortsvorsteherinnen und Ortsvorstehern das Ange-
bot einer mobilen Sprechstunde in ihrem jeweiligen Ortsteil gemacht. 
Ebenso für einen gemeinsamen Dorfabend. Einige haben bereits Termi-
ne abgesprochen, andere sind in Arbeit. Ich freue mich, Sie dort im Laufe 
des Jahres begrüßen zu können.

Herzlichst Ihr
Dr. Merlin Franke,
Bürgermeister

EDITORIAL

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!
Grußwort des Bürgermeisters Dr. Merlin FrankeDr. Merlin Franke	

Bleiben Sie bei unserem neuen 
Mehrzweckzentrum immer auf 
dem neuesten Stand:

Die Gemeinde Bienenbüttel sucht ab 01.08.2024 einen

Mehr Informationen finden Sie unter:
www.bienenbuettel.de/stellenausschreibungen

Ganzjahrespraktikanten 
(m/w/d)
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Bienenbüttel/Jelmstorf. Auf der Bundesstraße 4 (B 4) zwischen 
dem Steddorfer Kreuz und dem Ortseingang Jelmstorf werden 
ab Juni 2024 die Fahrbahn und der Radweg erneuert, das teilt die 
Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr 
(NLStBV), Geschäftsbereich Lüneburg, mit. Die Umsetzung soll in 
zwei Bauabschnitten unter überwiegend halbseitiger Sperrung der 
B 4 erfolgen. Nach rund fünf Monaten soll die Maßnahme beendet 
sein. Sie ist Teil eines Sicherheitskonzeptes auf der B 4, das von der 
Polizeiinspektion Lüneburg, den Verkehrsbehörden der Landkreise 
Lüneburg und Uelzen sowie der Niedersächsischen Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr (NLStBV) entwickelt wurde.
 
Die Gemeinde Bienenbüttel wurde Mitte Januar über die aktuellen 
Planungen für den nächsten Abschnitt der B 4-Sanierung informiert. 
In Bezug auf die Ausweisung der offiziellen Umleitungsstrecken so-
wie weitere Maßnahmen zum Schutz von Anwohnern, Fußgängern, 
Radfahrern und Gemeindestraßen hat sie bei der NLStBV mehrfach 
deutlichen Nachbesserungsbedarf kundgetan. Bürgermeister Dr. 
Merlin Franke und die Ortsvorsteher erinnern an die Sanierung der 
B 4 zwischen Melbeck und Bienenbüttel im vergangenen Jahr: „Wir 
möchten nicht, dass wieder unsere Wirtschaftswege kaputtgefahren 
oder wie vor der Kindertagespflege in Eitzen I wieder Kinder durch 
Raser in Gefahr gebracht werden!“ Die Gemeindeverwaltung setze 
sich außerdem für Verkehrs- und Geschwindigkeitskontrollen ein. 
Den aktuellen Umleitungs- und Sperrplänen stimme die Gemeinde 
Bienenbüttel daher auch ausdrücklich nicht zu.
 
„Es gibt zu wenig Verkehrskontrollen. Die Polizei gibt zwar ihr Bes-
tes, es wird aber viel zu wenig Personal für die Kontrolle auf dieser 
wichtigen Verkehrsader zur Verfügung gestellt. Das kann nicht sein!“, 
kritisiert Dr. Franke. Er fordert Nachbesserung in Form intensiver, 
verlässlicher, regelmäßiger Kontrollen über den gesamten Zeitraum 
und insbesondere zu Beginn der Maßnahme. Absolutes Unverständ-
nis zeigt er dafür, dass es nicht möglich ist, den Schwerlastverkehr 
bereits am Maschener Kreuz nach dem „Zwiebelschalenprinzip“ 
frühzeitig und weiträumig umzuleiten. „Durch diese Ignoranz ent-
stehen vermeidbare Straßenschäden und volkswirtschaftliche 
Schäden durch unnötige Staus“, bemängelt der Bürgermeister.
 

Angesichts der vielen Fragen und Beschwerden, die bei der Gemein-
deverwaltung 2023 im Zusammenhang mit der B 4-Sanierung und 
-sperrung eingegangen sind, weist Dr. Franke auch noch einmal da-
rauf hin, dass nicht die Gemeinde Bienenbüttel, sondern die NLStBV 
dafür der richtige Ansprechpartner ist.
 
Wie die NLStBV bekannt gibt, werde im ersten Bauabschnitt die 
Fahrbahn Richtung Uelzen zwischen dem Steddorfer Kreuz und dem 
Ortseingang Jelmstorf erneuert, im zweiten die Fahrbahn Richtung 
Lüneburg. Ab Mitte Juni sollen dafür entsprechende Vorarbeiten 
starten, die mit einer einwöchigen Vollsperrung der B 4 verbunden 
sein werden. Für die daran anschließenden Arbeiten – die mit den 
niedersächsischen Sommerferien am Steddorfer Kreuz beginnen – 
soll dann eine Fahrbahn für den Verkehr offenbleiben. Konkret be-
deute dies, so die Planungen der NLStBV, dass Verkehrsteilnehmer 
aus Uelzen kommend über die B 4 weiterhin nach Lüneburg fahren 
könnten. Der Verkehr aus Lüneburg werde ab Melbeck über die L 
233 nach Ebstorf, dann hinter Groß Süstedt weiter auf die B 71 und 
schließlich bei Uelzen auf die B 4 geleitet. Diese Verkehrsführung 
werde für beide Bauabschnitte gelten.

Wie die NLStBV weiter erklärt, müsse die B 4 für den Abschnitts-
wechsel und Arbeiten in der Fahrbahnmitte in beide Richtungen zu-
sätzlich gesperrt werden. Für Verkehrsteilnehmer aus Uelzen kom-
mend werde hierfür eine Umleitung ab dem Seedorfer Kreuz über 
die L 252 und L 232 nach Dahlenburg und von dort über die B 216 
nach Lüneburg ausgewiesen. Diese erforderlichen Sperrungen über 
wenige Tage sollen rechtzeitig während der Bauausführung durch 
eine gesonderte Presseinformation und Beschilderung auf Höhe 
des Seedorfer Kreuzes bekanntgegeben werden.
 
Während der Bautätigkeiten soll das Steddorfer Kreuz (Knotenpunkt 
B 4/K 20/Georgstraße) für mindestens sechs Wochen gesperrt wer-
den. Demnach könne man nicht wie gewohnt mit dem Auto von 
Steddorf direkt nach Bienenbüttel und umgekehrt gelangen. Für 
Radfahrer und Passanten sei dies hingegen weiterhin über die Fahr-
bahnunterführung möglich. Bürgermeister Dr. Franke: „Damit sind 
ein Drittel der Bewohner quasi vom Kernort abgeschnitten!“
 

B 4: Fahrbahn zwischen Steddorfer Kreuz und 
Jelmstorf wird ab Juni 2024 erneuert
Arbeiten erfolgen größtenteils unter halbseitiger Sperrung

PV-Lösungen für

GewerbekundenSascha Merkel
Elektrotechnikermeister
Kiesweg 8 · 29553 Bienenbüttel / Rieste

· Elektroinstallation · Photovoltaik
· Batteriespeichersysteme · E-Mobilität
Telefon 05823 / 95 44 9 44
Mobil 0151 / 463 12 485

merkelektrik.de
merkelsascha@gmx.de

MERKELEKTRIK
Inh. Julia Ruschmeyer

Hörakustik Meisterin

Ines Isermann
Hörberaterin 

Hörsystemanpassung 
Individueller Gehörschutz 

Zubehör für TV 
Telefon (05823) 4659422 

Mobil 0173 6009065
info@hoererlebniszentrum.de  
www.hoererlebniszentrum.de  

Bahnhofstraße 21, 29553 Bienenbüttel 
Öffnungszeiten Dienstag-Freitag 08:00 – 12:30 und 14:00 bis 18:00 Uhr
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Ab Juni wird die B 4 zwischen Steddorfer Kreuz und Jelmstorf saniert. Bauherrin ist die Niedersächsische Landesbe-
hörde für Straßenbau und Verkehr (NLStBV), Geschäftsbereich Lüneburg. 	Archivfoto: Gemeinde Bienenbüttel

„Unser Ziel ist, die Fahrbeziehungen am Sted-
dorfer Kreuz so schnell wie möglich wieder für 
den Verkehr freizugeben – unabhängig davon, 
wie weit die anderen Arbeiten im Rahmen der 
Maßnahme fortgeschritten sind“, erklärt Dirk 
Möller, Leiter des Geschäftsbereiches Lüne-
burg der NLStBV. Dieses Engagement von Möl-
ler begrüßt Dr. Franke. Mit der bisherigen Lö-
sung sei er dennoch unzufrieden.  „Wir haben 
auf der Steddorfer B 4-Seite zum Beispiel keine 
wasserführenden Feuerwehrfahrzeuge. Und 
das ist nur ein kleiner Vorgeschmack auf das, 
was uns erwartet.“ 
 
Auch ist vorgesehen, die Bushaltestellen in der 
Ortsmitte von Jelmstorf zu erneuern sowie den 
Bereich rund um die Einmündung zur Uelzener 
Straße zu überprüfen und entsprechend den 
Anforderungen umzugestalten. Dies habe, so 
Bürgermeister Dr. Franke, weitere Sperrungen 
zur Folge. Der Schulbusverkehr werde nach 
den Sommerferien ebenfalls von massiven Än-
derungen betroffen sein.
 
Im Zuge der Maßnahme sollen außerdem die 
Mehrzweckstreifen zurückgebaut und eine 
2+1-Verkehrsführung zwischen Bienenbüttel 
und Jelmstorf auf vorhandener Fahrbahnbrei-
te umgesetzt werden. Dies stellt die dritte Stufe 
eines Konzeptes zur Verbesserung der Situati-
on auf der B 4 zwischen Kirchweyhe und Lüne-
burg dar. Vorausgegangen waren Maßnahmen 
zur Geschwindigkeitsbegrenzung und Einzie-
hung der Mehrzweckstreifen mittels Leitpfos-
ten sowie die bereits realisierte 2+1-Verkehrs-
führung zwischen Tätendorf und Kirchweyhe.
 
Nähere Informationen zum Bauvorhaben sollen seitens der NLStBV 
zu einem späteren Zeitpunkt per Presseinformation und auf der 
Homepage der NLStBV bekanntgeben werden: www.strassenbau.
niedersachsen.de/startseite/projekte/bundesstrassen/b_4_lune-
burg _bis_kirchweyhe/b-4-gesamtkonzept-fur-mehr-verkehrssi-
cherheit-223497.html
 
Die Gemeinde behält sich Sperrungen von eigenen Straßen vor, um 
diese zu schützen. Dies wird aktuell mit den Ortsvorstehern bespro-
chen.
 

Ansprechpartner:
 
Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr, Ge-
schäftsbereich Lüneburg
Pressestelle

Tel.: (04131) 8305-0
E-Mail: pressestelle-lg@nlstbv.niedersachsen.de

Jetzt mit Kinder-

festpreisen so

richtig sparen!

Jonas Schalwig
Fachwirt für Versicherungen und Finanzen (IHK)

Hauptstr. 4
29574 Ebstorf

0151 / 617 22 982      www.meine-finanzkanzlei.de
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Bienenbüttel. Am 15. Januar 2024 war Silke Munstermann von der Ver-
kehrswacht Uelzen beim Seniorenbeirat Bienenbüttel im Mühlenbachzent-
rum zu Gast, um ältere Verkehrsteilnehmer über Neuerungen im Verkehrs-
recht zu informieren und vorhandenes Wissen etwas aufzufrischen.

Die Teilnehmerzahl war auf 16 begrenzt, um auf alle Fragen der Teilnehmer 
eingehen und möglichst viele Bereiche ansprechen zu können. Das begann 
mit dem Problem „Rechts vor Links“ bei der Vorfahrtregelung und den 
Sonderregelungen bei abgesenkten Bordsteinen, den verschiedenen ver-
kehrsberuhigten Straßenformen wie Spielstraßen oder speziellen Fahrrad-
straßen hin zu abbiegenden Vorfahrtstraßen und Fragen wie: „Wann muss 
ich blinken?“ Anhand örtlicher Kreisverkehre und „Zebrastreifen“ wurden 
Fragen diskutiert, wo und warum Radfahrer auf der Straße oder auf dem 
Fußweg fahren sollen, wer muss wo wem Vorfahrt gewähren oder dem 
Fußgänger Vorrang lassen und warum gilt der „Zebrastreifen“ nur für Fuß-
gänger und nicht für Radfahrer.

Auch die Frage des Sicherheitsabstands von 1,50 Metern beim Überholen 
von Radfahrern wurde diskutiert. Zum Abschluss wurden die Teilnehmer 
nach mehr als 50 Jahren wieder in die Situation ihrer Fahrprüfung mit dem 
heutigen Fragebogen und aktuellen Fragen versetzt. Dass alle bestanden 
haben, bewies dann am Ende eine Bescheinigung der Verkehrswacht.

Die nächste Veranstaltung des Seniorenbeirats zusammen mit der Polizei 
Uelzen findet am Freitag, 22. März 2024, um 14:00 Uhr, im Mühlenbachzent-
rum statt. Dann informiert Polizeikommissarin Stella Giese über sinnvollen 
Einbruchs- und Sicherheitsschutz in Haus und Wohnung. Nähere Informa-
tionen dazu finden Sie im nächsten Gemeindeheft im März 2024.

Axel Holst

Bienenbüttel. Mit einer kleinen Feierstunde wurde Marlies Schulz, Inhabe-
rin des Unternehmens „Feldfrisch Catering“ aus Uelzen, verabschiedet.

Seit 13 Jahren arbeitet die Grundschule Bienenbüttel als offene Ganztags-
schule. Ein verpflichtender Baustein einer Ganztagsschule ist dabei das 
Angebot eines warmen Mittagessens. Und von Beginn an belieferte Marlies 
Schulz mit ihrem Team die Schüler sowie die Lehrkräfte mit abwechslungs-
reichen Mahlzeiten. Wenn es nach den Wünschen der Grundschüler gegan-
gen wäre, hätten sich täglich Milchreis mit Früchten und Pfannkuchen abge-
wechselt. Aber Marlies Schulz achtete auf eine ausgewogene, regionale und 
saisonale Zusammenstellung der Gerichte. 

„Meist über 80 Essen viermal in der Woche über einen so langen Zeitraum zu-
verlässig zu liefern, war für die Arbeit der Ganztagsschule ein wichtiger Bau-
stein“, bedankte sich Artur Petker vom Familien-/Servicebüro der Gemeinde 
Bienenbüttel mit einem Blumenstrauß bei Marlies Schulz. Auch Silke Beck-
mann, Schulleiterin der Grundschule, betonte bei der Feier den immer wert-
schätzenden Umgang zwischen Schule und Cateringunternehmen und ver-
abschiedete die Firmenchefin mit einem großen Weihnachtsstern und den 

besten Wünschen in 
den wohlverdienten 
Ruhestand. 

Damit die Schüler 
auch weiterhin eine 
warme Mahlzeit er-
halten, übernimmt 
„AlsterFood“ die Be-
lieferung des Mittag-
essens, wie gewohnt 
von montags bis 
donnerstags.

Gemeinde

Bienenbüttel. Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am 
Donnerstag, 22. Februar 2024, von 16.00 bis 18.00 Uhr
im Rathaus und via Zoom statt.
Bürgermeister Dr. Franke lädt alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
herzlich ein, das Gespräch mit ihm zu suchen und auch Anliegen, Ideen, aber 
auch Kritik persönlich vorzubringen. 

Um eine Anmeldung (mit Angabe, ob das Gespräch persönlich oder via 
Zoom gewünscht wird) und Stichpunkte zum Anliegen per Tel. 05823 980011 
oder per E-Mail an rathaus@bienenbuettel.de wird gebeten.

Gemeinde

Noch einmal eine Fahrprüfung erlebt
Senioren erhalten von Verkehrswacht Überblick über verkehrsrechtliche Neuerungen

Abschied nach 13 Jahren
Essenszuliefer der Grundschule wechselt  

Sprechstunde
des Bürgermeisters
Dr. Merlin Franke lädt zum Gespräch ein  

Nach ausführlichen Informationen können die Teilnehmer ihr Wissen auch in einer 
theorethischen Verkehrsprüfung mit aktuellen Fragen testen.                         Foto: privat

Marlies Schulz (M.) erhält zum Dank für die langjährige 
Belieferung der Grundschule mit warmen Mahlzeiten 
einen Blumenstrauß.                                                  Foto: privat

www.tischlerei-schoop.de

GmbHT I S C H L E R E I
S C H O O P  
Tischlermeister Jens Friedmann u. Hartmut Schoop

Ebstorfer Straße 8 · 29553 Bienenbüttel
Tel.: 05823 - 9539311 · Fax: 05823 - 6135

info@tischlerei-schoop.de
Fachbetrieb
für Gebäude-
sicherheit

www.tischlerei-schoop.de
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RATHAUS

Bienenbüttel. Aufgrund der mit dem Abriss der Ilmenauhalle und der 
Neuerrichtung des Mehrzweckzentrums verbundenen Parkplatzsper-
rung an der Niendorfer Straße in Bienenbüttel waren die dortigen Alt-
glas- und Altkleider-Container nicht mehr zugänglich. Ab sofort sind sie 
an der Straße „Am Klaepenberg“ zu finden. 

Dort, an der Einfahrt ins Gewerbegebiet, stehen bereits Container. Wei-
tere Altglas- und Altkleider-Container befinden sich an der Georgstraße 
(Zugang zu den Gleisen), an der Poststraße (Ortsausgang von Bienen-
büttel in Richtung Wichmannsburg), an der Steddorfer Straße (Ortsaus-
gang von Steddorf in Richtung Rieste) und am Sandberg in Wichmanns-
burg.

Gemeinde

Container  für Altglas 
und Altkleider müssen
versetzt werden
Neuer Standort aufgrund der 
Bauarbeiten in der Niendorfer Straße

Aufgrund der Bauarbeiten an der Niendorfer Straße müssen die Container, die dort 
standen, versetzt werden. Die Bürger können ihr Altglas und ihre Altkleider dafür 
aber weiterhin an diversen anderen Standorten entsorgen.

Symbolfoto: Pixabay/Gerd Altmann

Gedruckt oder digital?  
In der Gemeindebücherei gibt es beides 

Bienenbüttel. Lesen ist 
sicherlich eines der be-
liebtesten und schöns-
ten Hobbys, aber auch 
hier hält die Digitalisie-
rung Einzug. E-Books 
sind auf dem Vormarsch. Die Vorbehalte sind allerdings noch groß. 
Oft heißt es: „E-Books? Nein, ich brauche ein richtiges Buch in den 
Händen.“

Natürlich ist es schön, es sich mit einem Buch an einem bequemen 
Platz gemütlich zu machen, aber E-Books bieten durchaus Vorteile. 
Einen E-Book-Reader kann man leicht überallhin mitnehmen, er hat 
eine große Speicherkapazität und seine Beleuchtung und die va-
riablen Schriftgrößen machen das Lesen sehr angenehm. Auf diese 
Weise kann man zum Beispiel auf Reisen beliebig viele Bücher mit-
nehmen, ohne dass das Gepäck schwerer wird!

Die Bienenbütteler Gemeindebücherei gehört der Onleihe Nieder-
sachsen an und bietet damit Zugriff auf über 31.000 Titel.  Das An-
gebot reicht von aktueller Belletristik über Sachbücher bis zu Zeit-
schriften und Zeitungen. Jeder, der einen Büchereiausweis besitzt, 
kann dieses Angebot kostenlos nutzen. Gelesen werden kann auf 
einem Tablet oder einem E-Book-Reader (Tolino) oder sogar auf 
dem Smartphone. An dieser Stelle sei darauf hingewiesen, dass der 
E-Book-Reader von Kindle nicht ausleihfähig ist.

Wer sich nicht gleich einen E-Book-Reader kaufen möchte, kann die-
se Geräte auch in der Bücherei ausleihen.

Für die Leserschaft, die aber weiterhin „echte“ Bücher lesen möchte, 
bietet die Bücherei natürlich weiterhin ein großes Angebot, das lau-
fend aktualisiert wird.

Geöffnet ist die Bücherei:
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag von 9.00 - 12.00 und von 13.30 - 17.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 - 12.00 und von 13.30 - 19.00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat von. 9.00 - 12.00 Uhr

Gemeinde

NEUES 
BÜCHEREIaus der

Wir suchen DICH!
Wir suchen DICH!
Wir suchen DICH!

Wir sind ein
junges motiviertes Team

und suchen Verstärkung auf dem Dach.
Abwechslungsreiche Arbeit. Tolle Kollegen. Gute Bezahlung.

Moderner Fuhrpark. Gemeinsame Aktivitäten.
Junger Ausbilder. Attraktive Zusatzleistungen.

Bewirb Dich jetzt!

Hauptstraße 32,
29575 Altenmedingen

Tel. 05807 255
info@theiding-dach.de
www.theiding-dach.deIHRE ZUVERLÄSSIGE DACHDECKEREI SEIT ÜBER 90 JAHREN
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RATH AUS

Bienenbüttel/Grünhagen. Die Gemeinde Bienenbüttel hat den 7-Brü-
ckenweg, der von Bienenbüttel entlang der Ilmenau (parallel zur Bundes-
straße 4 (B 4)) nach Grünhagen führt, gesperrt. Grund dafür sind Schäden 

an den Holzbrücken, 
die durch das Hoch-
wasser entstanden 
sind. 

„Wir können eine 
Nutzung des Weges 
derzeit nicht ver-
antworten“, erklärt 
Bauamtsleiterin Inga 
Heitmann. Vorbe-
haltlich der Witterung 
sollen die Brücken im 
März instand gesetzt 
werden. Aktuell gibt 
es dort allerdings 
immer wieder Hoch-
wasser. Es könnte 
also noch länger dau-
ern. 

Gemeinde

Bienenbüttel. Wenn 
es brennt, zählt jede 
Minute. Um das Feuer 
zu bekämpfen, be-
nötigen die Einsatz-
kräfte der Feuerwehr 
Löschwasser und das 
kommt aus dem Hyd-
ranten, der sich dem 
Brandort am nächs-
ten befindet – wenn 
möglich.  Die Bienen-
bütteler Gemeinde-
verwaltung weist aus 
gegebenem Anlass 
darauf hin, dass die 
sogenannten Unter-
flurhydranten, die auf Straßen, Gehwegen oder Seitenstreifen in die Erde 
eingelassen sind, nicht zugeparkt werden dürfen. Wird auf dem Hydranten 
geparkt, liegt eine Ordnungswidrigkeit vor.

Bei Schnee und Eis sollten die Hydranten freigeschoben werden, damit sie 
im Notfall zugänglich sind. Gleiches gilt im Herbst, wenn die Deckel von 
Laub verdeckt sind.

Gemeinde
Grünhagen. „Darauf hat Ortsvorsteher Andreas Feige seit mehr als ein 
Jahrzehnt gewartet: Im Zuge der Sanierung der Bundesstraße 4 (B 4) zwi-
schen Melbeck und dem Steddorfer Kreuz im vergangenen Jahr hat Grün-
hagen eine zweite Querungshilfe für Fußgänger und Radfahrer erhalten. 
Von Fahrtrichtung Melbeck ausgehend, befindet sie sich hinter der Abzwei-
gung in Richtung Eitzen I, also am nördlichen Ortsausgang Grünhagens. 
Sie ergänzt die Querungshilfe vor der Abzweigung „Am Sülzbruch“ am 
südlichen Ortsausgang, die bei der B 4-Sanierung aus Sicherheitsgründen 
verbreitert wurde. 

„Den vielen Radfahrern und Fußgängern, die Richtung Melbeck und Bie-
nenbüttel pendeln, erleichtert die Verkehrsinsel den Weg über die stark be-
fahrene B 4“, sind sich der Ortsvorsteher und Bienenbüttels Bürgermeister 
Dr. Merlin Franke einig. Dr. Franke bedankt sich bei Feige für seine Beharr-
lichkeit, die letztlich zum Erfolg geführt habe.

Für den Ortsvorsteher, der sich auch in der Bürgerinitiative Bundesstraße 
4 (BI B4) engagiert, ist die Querungshilfe allerdings nur ein Teilerfolg, wie 
er unumwunden zugibt. Gewünscht hätte er sich eine Bedarfsampel für 
Grünhagen, die dann anspringt, wenn Fußgänger oder Radfahrer auf den 
Knopf gedrückt haben. Eine Verkehrszählung ergab jedoch nicht die für 
eine Signalanlage notwendige Verkehrsmenge. 

Bürgermeister und Ortsvorsteher danken nicht nur der Niedersächsischen 
Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr, Geschäftsbereich Lüneburg, 
und dem Landkreis Uelzen für die Unterstützung, sondern auch Familie 
Mazasek, die einen Teil ihres Grundstücks abgetreten hat, damit die Que-
rungshilfe gebaut werden konnte. Die Kosten für die Gemeinde belaufen 
sich auf etwa 20.600 Euro.

Für Andreas Feige ist die Sache damit aber nicht abgeschlossen. Er wird 
sich weiterhin für eine Bedarfsampel in seinem Heimatort einsetzen.

Gemeinde

7-Brückenweg gesperrt 
Aufgrund von Hochwasserschäden ist 
eine Nutzung nicht verantwortbar

Hydranten können
Leben retten 
Verwaltung weist auf Parkverbot 
auf den Eisendeckeln hin

Weitere Querungshilfe 
auf der B 4 
Mehr Sicherheit in Grünhagen

Einige der Holzbrücken sind durch das Hochwasser be-
schädigt worden, andere wurden offenbar davon mitge-
rissen und fehlen nun.          Foto: Gemeinde Bienenbüttel

Hydranten sind unbedingt freizuhalten.
Foto: Gemeinde Bienenbüttel

Grünhagens Ortsvorsteher Andreas Feige auf der Verkehrsinsel, die als Querungs-
hilfe dient.	 Foto: Gemeinde Bienenbüttel
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VEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONEN

Bienenbüttel. Die Bürgerstiftung Bienenbüttel lädt alle Bienenbütteler 
sowie alle anderen Interessierten ganz herzlich am Sonntag, 2.  Juni 
2024, ab 11:00 Uhr, zum sechsten Bürgerfrühstück auf dem Rathaus-
platz ein. 

Das genaue Konzept ist derzeit noch in Arbeit, aber es wird sich weit-
gehend an der gelungenen Veranstaltung aus dem Juli 2022 orientieren.
 Sobald alle Sponsoren und Mitwirkenden angesprochen wurden und 

zugesagt haben, wird die Bürgerstiftung in der April-Ausgabe dieses Ge-
meindemagazins über das Konzept im Einzelnen informieren.

Wichtig ist, dass alle Bienenbütteler sich schon einmal den Termin frei-
halten (und auch kommen werden)! Eine Anmeldung, die wieder über 
den Erwerb von Teilnahmegutscheinen erfolgen wird, wird voraussicht-
lich Anfang Mai möglich sein. 

Bürgerstiftung lädt zum Bürgerfrühstück ein
Bereits zum sechsten Mal findet das Event auf dem Marktplatz statt 

Die Veranstalter hoffen wieder auf viel Resonanz, wie hier beim Bürgerfrühstück 2022.		                         					                  Foto: privat

Wenn Sie sich für eine Patenschaft interessieren, finden Sie eine Erstinformationen unter www.bienenbuettel/buergerstiftung oder Sie wenden 
sich an Heinz-Günter Waltje (Tel. 0178 9393870) oder Stefan Schöniger (Tel. 0172 6767702).

„Wir sind Paten der Bürgerstiftung Bienenbüttel, weil es in 
einer Zeit, in der die Gesellschaft immer mehr auseinander-
driftet, besonders wichtig ist, den regionalen Zusammenhalt 
und dadurch sozial Schwächere zu stärken.

Wir sind beeindruckt vom Zusammenhalt in der Gemeinde und 
der Arbeit der Bürgerstiftung in Bienenbüttel. Werden auch 
Sie Pate!“

Jeannine und Martin Harttgen



12

HANDWER K &  GE WE RBE

JÜNEMANN

� Werkstatt (alle Fabrikate) � Abgasuntersuchung 
� DEKRA-Abnahme � SB-Tankstelle �  Achsvermessung

� Soft-Wash-Waschanlage � Wohnmobile

⌂ Kurze Straße 3a, 29553 Bienenbüttel
📞📞📞 05823 / 83 06 
� buero@ford-juenemann.de
🌍🌍🌍 www.ford-juenemann.de

Ebstorfer Str. 16 • 29553 Bienenbüttel • Tel.: 05823 / 6477  
www.witthoeft-shk.de

Sanitär- und Heizungstechnik

Inhaberin Miriam Ziesak · Tel.: 05823-9553015
Zentrale Bienenbüttel: Bahnhofstraße 29 · 29553 Bienenbüttel

www.ralf-dehning-immobilien.de

Riester Straße 4a · 29553 Rieste · Tel. 05823-95 35 22

Johannßen
TISCHLEREI & ZIMMEREI

Meisterbetrieb

Stephan

Dachdeckerei Theiding
Unternehmen setzt auf Ausbildung und bringt sich aktiv in die Zukunftsgestaltung des Handwerks ein

Das Traditionsunternehmen Dachdeckerei Theiding gibt es bereits 
seit 1930. Von jeher wurde viel Wert sowohl auf die Materialauswahl 
als auch auf die Ausführung der Arbeiten gelegt. Diese Linie wird im 
Unternehmen auch zukünftig verfolgt, selbst, wenn es aufgrund man-
gelnden Nachwuchses im Handwerk manchmal schwierig ist. Seit 
1985 ist die Anzahl der Auszubildenden im Handwerk um fast 50 Pro-
zent zurückgegangen! Ein erschreckender Trend, dem die Firma mit 
der Schaffung neuer Ausbildungsplätze entgegenwirken möchte.

Fachkräfte selbst ausbilden! Derzeit sind ein Auszubildender im drit-
ten Lehrjahr und ein Auszubildender im zweiten Lehrjahr beschäftigt. 
Ein neuer Ausbildungsvertrag zum August 2024 ist bereits unter-
schrieben.

Übrigens: Die Ausbildung zum Dachdecker bietet ein breit gefächertes 
Spektrum: Die Azubis lernen unterschiedlichste Materialien (Tonpfan-
nen, Schiefer, Holz, Metall, Dämmstoffe, Abdichtungsbahnen usw.) 
und diverse Werkzeuge kennen.  Berichtshefte werden mittlerweile 
digital geführt und auch im Berufsalltag finden digitale Prozesse zu-
nehmend ihren Platz.

Wer Lust hat, einmal in diesen Beruf reinzuschnuppern, kann dies ger-
ne einmal im Zuge eines Schülerpraktikums bei der Firma Theiding 
tun. Auch der Zukunftstag bietet sich hier für „die Handwerker von 
morgen“ an!

Fachkompetenz seit über 90 Jahren!
Hauptstr. 32 · 29575 Altenmedingen · E-Mail: info@theiding-dach.de

Dachdecker- und 

Klempnerarbeiten,

Abdichtungstechniken,

Kran- & Hubarbeiten

PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen

Bahnhofstr. 11

29553 Bienenbüttel

Tel. 05823/9551-110

www.sonja-johannssen.de
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Dachdeckerei Theiding
Unternehmen setzt auf Ausbildung und bringt sich aktiv in die Zukunftsgestaltung des Handwerks ein

HANDWERK & GEWERBE

Einkaufen • Entspannen • Genießen
Obstscheune Tätendorf
Uelzener Chaussee 4
Tel. (0 58 06) 12 47
www.obstscheune-an-der-b4.de
Mo–So 9–18 Uhr geöffnet

Lüneburg · Bienenbüttel · Uelzen · Munster · Soltau

Textilpflege
Ebel

Tel.: 0170 5703933

Ladestraße 9 · 29553 Bienenbüttel
Mo–Sa: 7:00–20:00 Uhr geöffnet

Harttgen

Krummer Arm 5 + 9
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/41031
info@moebel-reck.de
www.moebel-reck.de

Immobilien

Lüneburger
Heide

Stadtkoppel 41-43
21337 Lüneburg
04131 - 927 90 06
kontakt@lhi.immo
www.lhi.immo

HAUS HOHENECK 

Hohenbostel GmbH

Dorfstraße 2 | 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 / 9816-11

www.haushoheneck.de

Der Firmeninhaber Benjamin Theiding freut sich besonders, mit 
Dachdeckermeister Julius Schild (22 Jahre alt), der schon seine Aus-
bildung im Betrieb gemacht hat, jemanden zur Unterstützung der 
Arbeitsplanung und Baustellenorganisation gefunden zu haben. Ge-
meinsam führen sie das gesamte Team in die Zukunft. 

Derzeit sind im Betrieb inklusive Bürofachkräfte 13 Mitarbeiter tätig. 
Gesucht wird aber noch dringend Verstärkung auf dem Dach. Wer also 
hoch hinaus möchte ;-) und in ein tolles Team einsteigen möchte, darf 
sich gerne bewerben (siehe auch Anzeige in diesem Heft).

Auch technisch entwickelt sich das Unternehmen ständig weiter. Die 
neueste Anschaffung ist ein moderner, flexibel einsetzbarer Kranwa-
gen, der mit einer Höhe von bis zu 29 m sowohl auf den eigenen Bau-
stellen, als auch für andere Unternehmen einsetzbar ist. Vermietet 
wird der Kranwagen aus Sicherheitsgründen aber nur inklusive Ma-
schinenführer.

Weiterhin wird gerade an einem Konzept zur digitalen Arbeitsplanung 
gearbeitet, um die durch das unbeständige Wetter der letzten Jahre 
immer mal auftretenden notwendigen Terminanpassungen reibungs-
los zu koordinieren.

Das Unternehmen ist also gut aufgestellt und freut sich, seine Kunden 
auch in Zukunft verlässlich bedienen zu können. 
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V EREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN

TSV Bienenbüttel Wandergruppe
Kaiserwetter bei der ersten Tour 2024   

TSV Bienenbüttel Fitnessabteilung
TSV bedankt sich bei Christine Czyborra-Rätsch   

Bienenbüttel. Liebe Wanderfreunde!

Für unsere Monatswanderung hätten wir uns kein schöneres Wetter 
wünschen können – die Sonne schien den ganzen Tag und lockte da-
mit an diesem letzten Januarsonntag immerhin 15 Wanderbegeister-
te an die frische Luft. In Anbetracht des regenreichen Wetters der letz-
ten Wochen wählten wir eine gut begehbare Strecke entlang der B 4 
bis zum Bargdorfer Berg, wo wir dann links in den alten Wichmanns-

burger Kirchweg abbogen. Nach Überquerung der Bahnbrücke konn-
ten wir feststellen, dass die Felder teilweise immer noch unter Wasser 
stehen und damit den darauf befindlichen Kulturen das (Über-)Leben 
schwermachen. Durch den Ort ging es über Burg- und Billungstraße 
zurück zum Ausgangspunkt unserer Tour.

Zu unserem nächsten Wandertermin treffen wir uns am Sonntag, 25. 
Februar 2024, zur gewohnten Uhrzeit um 13:00 Uhr auf dem EDEKA-

Parkplatz. Die Route stand bei Redaktionsschluss 
für diese Ausgabe noch nicht fest. Selbstverständ-
lich sind auch hierzu neue Gesichter in unserer 
Runde gern gesehen!

Hier noch ein Hinweis: Zur Teilnahme an unseren 
Wanderveranstaltungen ist die Mitgliedschaft im 
TSV zwar wünschenswert, aber nicht Bedingung. 
Für weitere Fragen zum Wanderbetrieb stehe ich 
Euch wie gewohnt gerne telefonisch unter 05823 
7722 oder per E-Mail zur Verfügung: wandern@
tsv-bienenbuettel.de.
Schaut auch gerne mal auf der Internetseite 
www.tsv-bienenbuettel.de nach Neuigkeiten im 
Verein. Die Wandergruppe findet Ihr in der Rubrik 
„Sportangebote“ unter „Wandern“.

In diesem Sinne alles Gute und viele Grüße bis 
zum nächsten Wandertermin.

Werner Simon

Bienenbüttel. DANKE, Christine!!!! Nach weit mehr als zehn Jahren 
Engagement bei uns im Verein  hat  Christine,  Übungsleiterin für Kin-
derturnen und Seniorensport, uns verlassen. Sie und ihr Ehemann 
zieht es zu den Kindern und Enkelkindern nach Hamburg. Was aus 
ihrer Sicht natürlich verständlich ist, aus Sicht des TSV Bienenbüttel 
einen großen Verlust darstellt.

Christine hat zuerst in unse-
ren Kinderturngruppen unse-
re jüngsten Mitglieder für den 
Sport begeistert. Es waren die 
ganz Kleinen, die noch in Be-
gleitung zum Sport kamen, 
die sie durch erste spielerische  
Übungen mit dem Sport ver-
traut gemacht hat. Viele von 
ihnen sind dann später in die 
Fußball-, Leichtathletik- oder 
Handballabteilung gewechselt.

Später kamen noch zwei Senio-
rengruppen dazu, mit denen sie 
jeden Montag vormittag mit Kraft-, Gleichgewichts- und Dehnübun-
gen trainierte. Wir wissen, dass sich alle Mitglieder des TSV bei Chris-
tine immer sehr wohl gefühlt haben, dass zeigt sich auch im langen 
Bestehen der Gruppen.

Wir können nur „DANKE, Christine“ sagen und wünschen dir in Ham-
burg ein gutes Ankommen.

Der Vorstand des TSV Bienenbüttel,
Julia Prang und Heike Quentin

Rege Teilnahme zur Januarwanderung bei herrlichem Wetter. 			           Foto: privat

Besuchen Sie uns mittwochs in 
der Bahnhofstraße oder Samstag 
auf dem Rathausplatz!

����
�����
Tel. (05823) 75 60
Fax (05823) 95 34 71
Hufeisenstraße 2, 29553 Bienenbüttel

Gasthaus
Saal für Feiern bis zu 60 Personen

Pension
Gästezimmer mit Dusche/WC

Bäckerei
Hauseigene Backwaren

www.landbaeckerei-oetzmann.de

Übungsleiterin für Kinderturnen und Se-
niorensport Christine Czyborra-Rätsch.

Foto: privat
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Erfolgreiche Triathletin
Franka Rust aus Grünhagen startet sportlich durch

Grünhagen/Lüneburg. Der ein oder andere hat sie 
bestimmt schon einmal durch die Gemeinde Bie-
nenbüttel laufen oder im Waldbad schimmen 
gesehen, vielleicht auch beim Interview im 
Dorfgespräch im Mai 2022. Die Rede ist von 
der Grünhagener Triathletin Franka Rust. 
Triathlon setzt sich aus den Disziplinen 
Schwimmen, Radfahren und Laufen zu-
sammen, alles in einem Rennen hinter-
einander weg. Wer dieses schon einmal 
versucht hat, kann nachvollziehen, was 
diese Sportart den Athleten abverlangt.

Ihr Heimatverein ist der RSC Lüneburg. 
Hier trainiert sie unter ihren Trainern Dr. Jo-
nathan Pargätzi und seit ca. einem Jahr auch 
mit dem Bundesnachwuchstrainer der Schweiz,  
Oskar Tiex, eisern für ihr großes Ziel – die Teilnah-
me an den Olympischen Sommerspielen 2028. Und 
wie sich zeigt, hat Franka das Talent und die Disziplin, dieses 
Ziel vielleicht auch zu erreichen. Immerhin steht sie gerade schon auf 
Platz 256 der Damen Elite Weltrangliste, Tendenz steigend.

Mit gerade einmal 21 Jahren hat Franka Rust schon Einiges an Erfol-
gen vorzuweisen. Nachdem sie Ende 2017 in den Landeskader aufge-
nommen wurde, folgte bereits 2019 der Beitritt zum Bundeskader in 
der Juniorenklasse. 2019 wurde sie Deutsche Meisterin im Duathlon 
(Laufen – Radfahren – Laufen). 2005 erreichte sie eine Top-5-Platzie-
rung beim Europacup in Olsztyn (Polen).

Seit 2021 startet sie nun in der Damen-Eliteklasse und, wie kann es 
anders sein, auch hier gibt sie Vollgas. Zweiter Platz beim Deutsch-
land-Cup in Darmstadt und erster Platz beim Bremen-City-Triathlon 
sowie fünften Platz beim Deutschland-Cup in Jena sind nur einige 
Erfolge.

Neben den Bundesligawettkämpfen startet sie hin und wieder auch 
erfolgreich für ausländische Teams, beispielsweise das französische 

„Valence“-Team oder das belgische Team KTT.
Die erste Top-10-Platzierung auf internationaler 

Ebene gab es  im Oktober 2022 beim Europa-
cup in der Türkei. Den erste Podiumsplatz 

(Silber) konnte Franka sich im Oktober 
letzten Jahres beim Europa-Cup der Elite-
Damen in Yenisehir (Türkei) erkämpfen.

Bereits im September war sie mit dem 
Dr.-Loges-Team Lüneburg in der ersten 
Bundesliga in Hannover erfolgreich: 

Einzelwertung Platz fünf, Teamwertung 
Platz drei.

Sicherlich werden ihr alle die Daumen drü-
cken, dass Franka ihr Ziel, die Olympischen 

Spiele 2028, erreicht. Es ist ein steiniger Weg, 
denn es gibt für diesen Sport kaum Fördergelder, 

einen Großteil der Kosten muss sie selber tragen. Da 
dieses aber nicht alleine zu bewältigen ist, versucht sie zu-

sammen mit ihrer Marketing-Agentur GraphX, ebenfalls aus Bienen-
büttel, Sponsoren zu gewinnen. 

Unterstützung erhält sie hier bereits neben Agentur GraphX durch 
die Firmen Almased, Calmags, Fit im Norden, EDEKA Harttgen und 
Tischlerei Schoop. Weiterhin erhält Franka durch Q-Bau im Zuge des 
Vereinssponsorings einige Mittel. Aber auch einmalige Beiträge helfen 
ungemein, denn eine Saison verschlingt ca. 30.000,– Euro für Reise- 
und Unterhaltskosten, Laufschuhe, Neoprenanzug, Fahrrad und Co.!

Weitere Sponsoren sind also gerne gesehen und wer hier unterstüt-
zen kann und möchte, wende sich gerne an die Agentur GraphX (mar-
keting@franka-rust.de).

Ausführliche Informationen über Franka gibt es auch auf ihrer Inter-
netseite: www.franka-rust.de

Stefan Rensing

Franka Rust
Triathletin

Foto: privat

stellt sich vor

AGENTUR & VERLAG

agentur-graphx.de

 Printmedien  Marketing  Webdesign  Textildruck  Folierungen

Agentur GraphX Stefan Rensing
Ebstorfer Str. 8a · 29553 Bienenbüttel · Tel. 05823 6491

Seit mehr als 20 Jahren setzen wir für unsere Kunden Werbeprojekte
für Industrie, Einzelhandel und Handwerk um.

Dabei liegt unser Fokus auf ganzheitlicher Konzeption und der Abwicklung aller 
erforderlichen Maßnahmen. Vieles davon können wir auch „In-House“ realisieren.

Das bedeutet für Sie – kurze Wege und schnelle Umsetzung.

Testen Sie uns JETZT!

Ihr Spezialist für Kataloge
und Magazine!
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Faslamschießen und Boßeltour der
Jägerkompanie

Erstes Kellerkönigsschießen 2024

Bienenbüttel
und Umgegend

Schützengilde                  seit 1693 e.V.Bienenbüttel/Hohenbostel. Die Jägerkameraden fanden sich zur 
ersten offiziellen Veranstaltung im Jahr 2024 auf dem Hof Wendt-Ditt-
mer in Hohenbostel ein, um ihren Faslamskönig zu ermitteln und die 
von Jörg Richter gestiftete Faslamsscheibe an den Mann zu bringen.

Die Gildemajestät Sascha „der Paulianer“, seine Adjutanten sowie 30 
Jäger machten sich dann auf, um im fröhlichen Rahmen eine Boßel-
tour durch die Gemarkung Hohenbostel zu unternehmen. Aufgeteilt 
in Team gelb und Team rot mussten sich die Teilnehmer allerhand He-
rausforderungen stellen. Unter parkenden Fahrzeugen und in tiefen 
wasserführenden Gräben landende Boßelkugeln und sogar Bälle ap-
portierende Hunde sorgten für einiges Durcheinander. Am Ende der 
Tour über eine Strecke von etwa zwei Kilometern und einer Dauer von 

drei bis vier Stunden war also kein Sieger-
team auszumachen und man einigte sich 
schließlich auf ein Patt. Am Ziel angekom-
men, war bei Familie Jens Sander alles 
für einen tollen Ausklang des Tages vorbe-
reitet. Die Faslamscheibe wurde dem Sieger 
Heinz-Günter Waltje überreicht. 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Jäger-
kompanie im Gasthaus Meyer wird die Faslamskönigswürde dann in 
Beverbeck verliehen. Die Jäger freuten sich zum Abschluss des Tages, 
Hannes Podloucky als ein neues Mitglied in ihren Reihen begrüßen 
zu können. 

Bienenbüttel/Ebstorf. Am 25. Januar 2024 fand das erste Kellerkö-
nigsschießen der Schützenkompanie der Schützengilde Bienenbüt-

tel statt. Die Schützen 
machten sich wieder 
auf den Weg zu ihren 
Freunden des Joppen 
Korps nach Ebstorf, 
um dort ihr Glück zu 
versuchen und den 
Kellerkönig Januar zu 
stellen. 

Nach einem spannen-
den Wettkampf stand 
fest, Anke Horenkohl 
ist mit zehn Punkten 
Kellerkönig Januar 
und verwies Sebas-
tian Schmidt mit neun 
Punkten und Horst 
Erfurt mit acht Punk-
ten auf die Plätze zwei 
und drei. 

Anke Horenkohl gewinnt das erste Kellerkönigsschie-
ßen im Jahr 2024.                           Foto: S. Fassnauer/privat

Die Jägerkompanie versammelt sich zur Boßeltour.		                      Fotos: privat
Das diesjährige Faslamsschießen findet auf Hof Wendt-Dittmer 
in Hohenbostel statt.
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Siet 45 Johren gaht de Swaarten Boßel

Spielmannszug mit neuem Konzept

Bienenbüttel
und Umgegend

Schützengilde                  seit 1693 e.V.
Bienenbüttel/Edendorf. Lang ist es schon 
her, dass die „Schwarzen“ immer am 
zweiten Samstag im Januar das Boßeln 
veranstalten.Angefangen hat es mit Rei-
sigbesen-Weitwurf, es folgte Gummistie-

fel-Weitwurf. Dieser wurde übrigens auch 
bei RTL übertragen. Es endete anschließend 

immer mit einem Kopfwurstessen.

Dann besorgte Volker Leprich Original ostfriesische 
Holzboßelkugeln und seitdem wird geboßelt. Seit 21 Jah-

ren findet immer ein Boßelwettkampf zwischen den „Schwarzen“ aus 
Ebstorf und Bienenbüttel statt. Die diesjährige Auswahl der Strecke 
und Organisation lag in den Händen von Thorsten Käther und Sascha 

Reßler. Insgesamt 40 „Schwarze“ nahmen an der Boßeltour teil. Nach 
einem harten, aber fairen Wettkampf siegte Bienenbüttel mit einem 
(!) Punkt Vorsprung.

Das Ziel 2024 war das Gasthaus Zur Eiche in Edendorf.   Bei einem 
zünftigen Grünkohl- und Bregenwurstessen wurde noch sehr lange 
über den einen oder anderen Wurf gefachsimpelt.

Bienenbüttel. Am 29. Januar 2024 fand die Jahreshauptversamm-
lung des Spielmannszugs im Gasthaus Meyer in Beverbeck statt.

Auf der Tagesordnung standen neben Berichten der Leiterin und net-
ten Worten der Gäste (erster und zweiter Gildeherr sowie Abordnung 
des Königs), Neuwahlen und ein neues Konzept für den Spielmanns-
zug. Das neue Konzept soll eine offenere Kommunikation ermög-
lichen und zudem den Ablauf der Proben, die Integration sowie die 
Förderung des Nachwuchses verbessern. Hierfür hat sich der Spiel-
mannszug bereits im November zu einem Workshop getroffen und ei-
nige Ideen ausgearbeitet. Jeder durfte frei von der Seele einbringen, 
was er mag und was ihn stört.

Das Liederrepertoire wurde angepasst, um Neueinsteigern eine gute 
Möglichkeit zu geben, zu den erfahrenen Spielern aufschließen zu 
können, ein neuer Übungsort unter der Woche wurde gesucht und 
tolle Freizeitevents für 2024 avisiert.  Ein erstes Highlight wird das 
Übungswochenende am 24./25. Februar im Dorfgemeinschaftshaus 
Grünhagen sein, von dem sicher noch berichtet wird. Die Wahl des 
neuen Vorstandes verlief einstimmig.

Dick eingepackt gegen das kalte Wetter und dem einen oder anderen kräftigen Schluck geht es auf Boßeltour durch die Gemeinde. 		                                        Fotos: privat

Der neu gewählte Vorstand: offizielle Leitung Michelle Reßler (2. v.r.), Kassiererin 
Kerstin Eichblatt (1. v.r.), musikalische Leitung Annika Schmidt (2. v.l.), Förderung 
des Nachwuchses Marén Kowald (1. v.l.) und Schriftliches aller Art Claudia Felz (nicht 
im Bild).	 Foto: privat
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Präsentiert von:

Und weiter geht es mit unserem Ortsteil-Rätsel. Hier siehst du wieder 
einen Umriss eines Ortsteils von Bienenbüttel. Kannst du erkennen, 
welcher es ist? Schick uns die Lösung, zusammen mit deinem Namen 
und deiner vollständigen Adresse, per E-Mail an: redaktion@agentur-
graphx.de und gewinne mit ein bisschen Glück einen WTG-Gutschein 
im Wert von 25,– Euro.

Einsendeschluss ist der 07. März 2024
Der Gewinner wird an dieser Stelle im nächsten Heft genannt und pos-
talisch  benachrichtigt.

Wie gut Kennst du Bienenbüttel?Wie gut Kennst du Bienenbüttel?

Jetzt WTG-  

Gutschein  

gewinnen!

GEWONNEN!
Agentur GraphX gratuliert herzlich der Gewinnerin:

Tamina Bohr 
aus Bienenbüttel

Der gesuchte Ortsteil in der letzten Ausgabe war: EITZEN I

AGENTUR & VERLAG

Bienenbüttel/Hohnstorf. Anfang Dezember trafen sich die Landfrauen 
im Dorfgemeinschaftshaus Hohnstorf zu ihrer Weihnachtsfeier. Die Atmo-
sphäre entsprach dem Anlass: eisiges Wetter, Schnee, festlich geschmückte 
Tische, Glühweinduft und herzhafte Kleinigkeiten, liebevoll von den Frau-
en vorbereitet. Eine  – nicht ganz weihnachtliche – Geschichte über das 
menschliche Miteinander und das gemeinsame Singen von Weihnachtslie-
dern stimmte die Landfrauen auf diese besondere Zeit im Jahr ein.

Nach dem gemeinsamen Klönen wurde es jedoch nachdenklich, denn Ta-
nya Calabrese vom Verein „Bienenbüttel – Hand in Hand e.V.“ berichtete 
von ihrer Arbeit. Eindrucksvoll schilderte sie die wöchentliche Abholung 
von Lebensmitteln bei verschiedenen Sponsoren, die Nachbarschaftshilfe, 
das regelmäßige Packen von Lebensmitteltaschen für einige Menschen und 
von der Unterstützung der eigenen Familie. Tanya Calabrese brachte die Si-
tuation um die betreuten Familien auf den Punkt: „Es kommen Menschen, 
die nicht wissen, woher sie Essen bekommen sollen!“ Gegenwärtig betreut 
der Verein etwa 30 Familien mit Tendenz nach oben. Die Kraft und Energie 
für die ehrenamtliche Tätigkeit bekommen die vier Frauen von „Hand in 
Hand“ aus den leuchtenden Augen und dem dankbaren Händeschütteln 
der Familien. Zu Weihnachten sollen alle Familien besondere Lebensmittel 
für das Weihnachtessen erhalten, das war der Wunsch von Tanya Calabre-
se. Vielleicht konnte die spontane Sammlung unter den Landfrauen etwas 
dazu beitragen.

Aber auch zu Beginn des neuen Jahres war das Vorstandsteam nicht un-
tätig. Das Kaffeetrinken für Mitglieder ab 80 Jahren anlässlich des runden 
Geburtstags fand in gemütlicher Runde im Wiesencafé statt. Und das neue 
Programm wurde ausgearbeitet. Bereits am 24. Februar treffen sich die 
Landfrauen zu ihrer Generalversammlung im Gut Bardenhagen zum Früh-
stück. Als Referentin konnte die Physiotherapeutin Sonja Johannßen ge-
wonnen werden.

Vorankündigung:
Bereits am Dienstag, 5. März 2024, um 18:00 Uhr, treffen sich die Landfrau-
en zu einem Vortrag über „Das perfekte Hochbeet“ in der Markthalle. Frau 
Raupers-Greune informiert rechtzeitig zur Gartensaison über Tipps und 
Tricks zur Hochbettbepflanzung. Nach einer Stärkung zum Abendbrot (Kos-
ten ca. 15,– Euro pro Person) beginnt der Vortrag.

Anmeldungen bis zum 26. Februar bei den Ortsvertrauensfrauen oder bei 
Martina Päper unter 05823/7674 – Nichtmitglieder zahlen 5 Euro Gastbei-
trag.

Die Landfrauen freuen sich auf viele interessierte Frauen!!!

Jahreswechsel bei den Landfrauen
Weihnachtsfeier im Hohnstorfer Dorfgemeinschaftshaus

Tanya Calabrese berichtet im Zuge der Weihnachtsfeier über die Arbeit von „Bienen-
büttel – Hand in Hand e. V.“.	 Foto: privat
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Edendorf. Der bereits 2003 gegründete Verein „Unser Edendorf e.V.“ 
blickt auf ein aufregendes zurückliegendes Jahr 2023 zurück. Während der 
Anfang Januar durchgeführten jährlichen Hauptversammlung im Gast-
haus Zur Eiche erinnerte die erste Vorsitzende Tanja Schröder die zahlreich 
erschienenen Mitglieder an die vielen schönen Veranstaltungen des Jubi-
läumsjahres mit dem Festtag zum 20-jährigen Bestehen Anfang Septem-
ber als Höhepunkt. Sie zeigte sich gemeinsam mit dem gesamten Vorstand 
sehr erfreut über eine durchweg hohe Beteiligung an allen angebotenen 
Aktivitäten im Dorf, insbesondere auch am erstmalig durchgeführten „In-
ternationalen Nachmittag“, bei dem wie berichtet Frankreich mit allerlei 
Köstlichkeiten und Spielen wie Boule im Mittelpunkt stand.

Mit Stolz konnte Schatzmeister Henning Genzel berichten, dass der Ver-
ein auf mittlerweile 117 Mitglieder angewachsen war, was im Laufe des 
Abends um weitere drei Bewohner auf 120 gesteigert werden konnte.

Die anstehenden Wahlen brachten einige Änderungen im Vorstand. Das 
freiwillige Ausscheiden der teils langjährig Aktiven Malena Raabe, Rolf Ri-
ckert und Jan Iwert, bei denen sich die Vorsitzenden Tanja Schröder und 
Anja Ninow unter Beifall und mit Geschenken ganz herzlich bedankten, 
machte einige Neubesetzungen erforderlich. Melanie Kühl wurde dabei 
direkt zur dritten Vorsitzenden gewählt. Hagen Staak rückte vom Beisitzer 
zum Schriftführer auf und als neue Beisitzer stoßen Nora Wellenreuther 
und Uwe Balfanz hinzu.

Im weiteren Verlauf des Abends gaben der stellvertretende Ortsbrand-
meister Lennert Richter sowie Ortsvorsteher Hans-Jürgen Franke einen 
kurzen Überblick über die durchgeführten Aktivitäten der Freiwilligen Feu-
erwehr und über allgemeine, Edendorf betreffende Themen.  

Auch für das Jahr 2024 haben „Unser Edendorf e.V.“ und die Freiwillige 
Feuerwehr Edendorf wieder reichlich Veranstaltungen geplant. Dazu zählt 
neben den Aufräumtagen im Frühjahr und Herbst, dem traditionellen Os-
terfeuer und dem beliebten lebendigen Adventskalender auch eine Neu-
auflage des internationalen Nachmittages, dieses Mal ganz im Zeichen 
unseres Nachbarlandes Belgien. Der Vorstand von „Unser Edendorf e.V.“ 
freut sich auf eine erneut starke Beteiligung und viele großartige gemein-
same Stunden im schönen Edendorf!

20 Jahre
„Unser Edendorf e. V.“
Verein zieht Bilanz nach 
aufregendem Jubiläumsjahr   

Der aktuelle Vorstand (v. l.): Melanie Kühl, Hagen Staak, Anja Ninow, Uwe Balfanz, 
Tanja Schröder, Nora Wellenreuther, Antje Elvers und Henning Genzel.	 Foto: privat

MärzMärz
Fr 01.03. ab 17.00 TIPP Shoppen mit Freundinnen
Do 07.03. 17.00-20.00 Schnitzelabend
Mi 13.03. 09.00-11.00 Frauenfrühstück
Fr 15.03. 17.00-20.00  TIPP Time to Shine – Kosmetik von 

Déesse präsentiert im Dorfgespräch
Do 21.03. 19.30 Dorfgespräch – Der Talk
Sa 23.03. 15.00  TIPP Shantychor Konzert mit den  

Helgoländer Jungs 
Do 28.03. 17.00-20.00 Schnitzelabend
So 31.03. 10.30-14.00 TIPP Osterbrunch

Alles Gute unter einem DachAlles Gute unter einem Dach

Bahnhofstraße 16
29553 Bienenbüttel

� Läden 05823 / 36 99 992
� Restaurant 05823 / 36 99 991

www.markthalle-bienenbuettel.de

AprilApril
Mo 01.04. 10.30-14.00 TIPP Osterbrunch
Do 04.04. 17.00-20.00 Schnitzelabend
Fr 05.04. ab 18.00 TIPP Ladies NightSa 06.04.  
Mi 10.04. 09.00-11.00 Frauenfrühstück
Do 18.04. 19.30 Dorfgespräch – Der Talk
Do 25.04. 17.00-20.00 Schnitzelabend

Ladies Night

essen. erleben. einkaufen. entspannen.

*** SAVE TH DATE ***
5. Mai von 11 bis 17 Uhr 

„Vorfreude auf den Sommer“  
mit Outdoorflohmarkt!

MaiMai
Do 02.05. 17.00-20.00 Schnitzelabend
So 05.05. 10.00-17.00 TIPP Vorfreude auf den Sommer
Mi 08.05. 09.00-11.00 Frauenfrühstück
Fr 14.05. ab 17.00 TIPP Weinchen after Work
So 12.05. 09.00-12.00 TIPP Muttertagsfrühstücksbuffet
Do 16.05. 17.00-20.00 Dorfgespräch – Der Talk
So 19.05. 10.30-14.00 TIPP Pfingstbrunch
Sa 25.05. 18.00 TIPP Ungarischen Abend
Do 30.05. 17.00-20.00 Schnitzelabend
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Beverbeck. In Beverbeck fand die erste Jahreshauptversammlung 
unter der Leitung von Ortsbrandmeister Stefan Stolzenberger statt, der 
im Jahr zuvor den Posten mit Sara Godglück als seine Stellvertreterin 
übernommen hat. Im Gasthaus Meyer, wo alle mit bestem Essen und 
Getränken versorgt wurden, begrüßten sie die Kameraden und Gäste 
aus der Gemeindeverwaltung, aus dem Gemeindefeuerwehrkomman-
do sowie aus den Nachbarwehren.

Für ihre 50-jährige Mitgliedschaft im Feuerwehrdienst wurden Claus-W. 
Eichhof, Manfred Wulf und Bruno Gelhaar geehrt. Barbara und Markus 
Gelhaar wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Zum Feuerwehr-
mann wurde Nico Loose nach erfolgreicher Teilnahme an der Trupp-
mann-I-Ausbildung befördert. Weiter wurden Lara Meyer und Leon 
Harms zum/zur ersten Feuerwehrfrau beziehungsweise -mann und 
Dörte Meyer und Birte Stolzenberger zur Hauptfeuerwehrfrau beför-
dert. Lara Meyer und Leon Harms absolvierten erfolgreich einen Digital-
funklehrgang. Zudem nahmen Lara Meyer und Ann-Christin Witthöft an 
einem Kettensägenlehrgang teil. Bruno Gelhaar wurde als Nachfolger 
von Eckhard Meyer zum Obmann für die Seniorenriege gewählt.

Es wurde auf ein erfolgreiches vergangenes Jahr geblickt, in dem zu vier 
Einsätzen ausgerückt wurde. Hierbei handelte es sich unter anderem 
um Brandbekämpfung und um die Suche nach einer hilflosen Person. 

Ausbildungs- und Zugdienste sowie Übungsdienste für die Eimerwett-
kämpfe und die Teilnahme am Kreisfeuerwehrtag und etliche andere 
Aktivitäten wie die Ausrichtung eines Eimerwettkampfes fanden zudem 
auch statt. 

Auch in diesem Jahr steht allerhand an, unter anderem ist eine Zugfete 
für den Zug West im Oktober 2024 geplant.

Bienenbüttel/Ortsteile. „Retten, Löschen, Bergen, Schützen“. Das sind 
die Hauptaufgaben jeder Feuerwehr. Doch damit allein ist es nicht getan.

Die Wehren Bargdorf, Beverbeck, Edendorf, Eitzen I, Hohnstorf, Rieste, 
Varendorf/Bornsen, Wichmannsburg, sowie unsere zwei Stützpunkt-
wehren Bienenbüttel und Hohenbostel treffen sich regelmäßig in ihren 
Feuerwehrhäusern, um für den Ernstfall gut geschult und gerüstet zu 
sein. Immer wieder gibt es neue Vorschriften und Aufgaben, die ein steti-
ges „am Ball bleiben“ fordern. Airbag in den Fahrzeugen: Wo darf ich die 
Rettungsschere ansetzen? E-Auto: Mit welchem Löschmittel dürfen wir 
das löschen und kann man die Batterien einfach so abklemmen? Photo-
voltaik: Wie und womit kann man das löschen? Das sind nur ein paar 
Beispiele.

All das und noch vieles mehr wird in den Wintermona-
ten theoretisch und in den Sommermonaten praktisch 
geschult und geübt. Fahrzeuge und Material müssen 
regelmäßig überprüft, gepflegt und an ihnen geschult 
werden.

Da wir in der Einheitsgemeinde das große Glück ha-
ben, dass jedes Jahr neue Kameraden den Weg in unsere 
Wehren finden (ortsübergreifend sind mittlerweile über 500 
Feuerwehrleute ehrenamtlich dabei), müssen auch diese Kame-
raden gut durch ihre Grundausbildung begleitet werden. 

All diese Vorbereitungen, Dokumentationen und Ausbildungen sind ein 

enormer Zeitaufwand, für den man unseren Kameraden gar nicht genug 
danken kann!

Wussten Sie, dass auch aus unserer Gemeinde 13 Feuerwehrleute der 
Kreisbereitschaft NORD vom 28. Dezember bis einschließlich 1. Januar 
mit im Hochwassereinsatz waren? Ihre Freunde und Familien sind ohne 
sie ins neue Jahr gestartet, damit bei vielen anderen Hab und Gut ge-
rettet werden konnte.

Um all das zu gewährleisten, bedarf es vieler kleiner und großer Rädchen!

Auch die offene und ehrliche Art zwischen dem Gemeindekommando 
der Feuerwehr, den Ortsbrandmeistern und der Politik sowie 

die gute Zusammenarbeit mit dem Bürgermeister und der 
Verwaltung tragen erheblich zu einem guten Gelingen bei.

Deshalb einmal ein ganz großes Dankeschön an alle 
Kinder, Jugendlichen, Eltern, Feuerwehrleute und Aus-
bilder im Feuerwesen für Eure tollen geleisteten Dienste 
und Euer ehrenamtliches Engagement beim  „Retten, 

Löschen, Bergen, Schützen“.

Die Feuerwehren laden Interessierte gerne zum Gemeindefeuer-
wehrtag am 15. Juni 2024 nach Eitzen I ein, um sich selbst ein Bild 

machen zu können.
Andreas Feige

Feuerschutzausschuss

B
EV E R B EC

K

Feuerwehr Beverbeck
Mitglieder treffen sich zur Jahreshauptversammlung

Feuerwehren Gemeinde Bienenbüttel
Was machen eigentlich die freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde?

Zahlreiche Ehrungen und Beförderungen werden bei der Jahreshauptversammlung 
vergeben. 	 Foto: privat
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Eitzen I. Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Eitzen I und die des 
Fördervereins versammelten sich Anfang Januar zur alljährlichen Jah-
reshauptversammlung. Philipp Päper eröffnete die Versammlung mit 
einem Rückblick auf die gemeinsamen Veranstaltungen und Einsätze 
im vergangenen Jahr.

Die insgesamt 30 aktiven Kameraden sowie die 16 Mitglieder der Alters-
abteilung und die 49 Fördermitglieder blicken stolz auf ein Jahr voller 
Freude, Harmonie und Siege zurück. Hierzu zählen unter anderem der 
gemeinsame Skat- und Knobelabend, das gut besuchte Osterfeuer, der 
ausgerichtete und sehr erfolgreiche Traditionswettkampf sowie der La-
ternenumzug.

Im letzten Jahr gelang es der „Eimergruppe“ erneut, den Super Cup 
der Traditionswettkämpfe zu gewinnen. Außerdem konnten beim ver-
gangenen Gemeindefeuerwehrtag in Hohenbostel beide Eitzer Wett-
kampfgruppen als „Double“ aus den Wettkämpfen hervorgehen. Sie 
bewiesen ihr Können und sicherten sich sowohl im Leistungsvergleich 
als auch bei den Eimerwettkämpfen erfolgreich den ersten Platz und 
somit beide Pokale.

Für die diesjährigen Gemeindewettkämpfe, zu denen die Feuerwehr 
Eitzen I am 15. Juni 2024 einlädt, ist es das Ziel, erneut unser Können zu 
zeigen, um unseren Titel und die Pokale zu verteidigen. 

Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die Beförderung und Ehrung 
der Kameraden. Als Feuerwehrmann beziehungsweise Feuerwehrfrau 
wurden Stefan Sack, Marlena Habig und Mia Sannes ernannt. Zum 
Oberfeuerwehrmann beziehungsweise Oberfeuerwehrfrau wurden 
Björn Graßl, Florian Giltmann, Joseph Habig und Melanie Urbahn be-
fördert. Michaela Möller wurde zur Hauptfeuerwehrfrau befördert.

Geehrt für 40 Jahre Mitgliedschaft im Landesfeuerwehrverband wurde 
Rena Lucks, für 50 Jahre Mitgliedschaft Arnold Meyer und für 70 Jahre 
Günter Reiter.

Mit Vorfreude blickt ganz Eitzen I nun den kommenden Veranstaltun-
gen, wie den Gemeindefeuerwehrtag, das Osterfeuer am Gründonners-
tag und unsere 100-Jahr-Feier am 1. Juni 2024, entgegen. Zu diesen 
Veranstaltungen laden wir herzlich ein, um das Miteinader und den Zu-
sammenhalt der Gemeinde zu stärken.

EITZ E N I

Feuerwehr Eitzen I
Jahreshauptversammlung im Januar

Mia Sannes, Stefan Sack und Marlena Habig (v. r.) dürfen sich von nun an Feuerwehr-
frau beziehungsweise -mann nennen. 	

Die zur Oberfeuerwehrfrau und -mann beförderten freuen sich über ihre Auszeichnun-
gen. 	 Fotos: privat
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Edendorf. Den Anfang machte wie üblich die Mett-Platte mit Butter-
brot, gefolgt von der Kopfwurst mit Kartoffeln und Bohnensalat und 
es endete mit Kaffee und Berlinern. Und weil es nur und ausschließ-
lich um das Essen dieses wunderbaren, kompletten Gerichtes ging, 
ist dem auch grundsätzlich nichts mehr hinzuzufügen, außer, dass 57 
letztlich gesättigte Bienenbüttler mit großer Freude teilgenommen 
haben.

Aber, was die Kopfwurst betrifft vielleicht noch dies: Ursprünglich 
wurde die Kopfwurst bei der in der Landwirtschaft üblichen Haus-
schlachtung hergestellt. Verwendung fanden dabei die Fleischreste 
von den Köpfen der Schweine und Rinder. Leider gibt es heute die 
Hausschlachtungen in dieser Art nicht mehr und auch nur noch we-
nige Schlachtereien, die sich mit der Kopfwurstherstellung befassen. 
Weiterhin bieten auch nur noch wenige Gasthäuser das sogenannte 
„Koopwostäten“, eine jahrhundertealte Spezialität aus der Lünebur-
ger Heide, an. Umso mehr haben wir Grund, uns auf den Januar 2025 
zu freuen.

Die Teilnehmer nutzen das gesellige Beisammensein zum regen Austausch.

Die Mitglieder des SoVD-Ortsverbandes treffen sich in der Gaststätte Zur Eiche in 
Edendorf zum „Koopwostäten“.	 Fotos: privat
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Ortsverband Bienenbüttel

Unsere Termine im Februar/März
Dienstag, 27. Februar 2024
Karten- und Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum.
Gäste sind herzlich willkommen.
Mittwoch, 06. März 2024, 14:30 Uhr
Tagesfahrt zu Adler Isernhagen.
Auskunft und Anmeldungen bei Ilse Venske, Tel. 01515 9856434
Dienstag, 12. März 2024, 14:30 Uhr
Kegeltreffen in der Markthalle (nur für Mitglieder).
Montag, 18. März 2024, 14:30 Uhr
Treffen der Frauengruppe im Mühlenbachzentrum.
Auskunft dazu bei Gisela Rohder, Tel. 05823 7871 

Dienstag, 26. März 2024, 14:30 Uhr
Karten- und Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum.
Gäste sind herzlich willkommen.

Für weitere Aktivitäten und die Abfahrtstermine der Tagesfahrten beachten 
Sie bitte die Aushänge im Edeka-Markt und in der Lotto-Annahmestelle.

Ortsverband Bienenbüttel

Kontakt
Haben Sie Fragen zum SoVD oder möchten Sie eine Information, 
dann scheuen Sie sich nicht, uns anzurufen oder zu schreiben:
Kathrin Ellenberg (1. Vorsitzende), Tel. 0162 1055029
E-Mail: kathrin_ellenberg@t-online.de
Ilse Venske (2. Vorsitzende), Tel. 01515 9856434
E-Mail: venske.ilse@gmail.com
Gisela Rohder (Frauengruppenleiterin), Tel. 05823 7871
E-Mail: giesela.beverbeck@web.de
Besuchen Sie uns jetzt auch auf Facebook  und im Internet unter: 
www.sovd-bienenbuettel.de

Service & Information
Sprechstunden für soziale Fragen: zur Zeit nur nach vorheri-
ger Terminabsprache oder per E-Mail im Beratungszentrum  
Uelzen, täglich (Montag bis Freitag) von 8:00 – 13:00 Uhr

Beratungszentrum: 
Ebstorfer Straße 2 · 29525 Uelzen
Tel.: 0581 9736390 · E-Mail: info@sovd-uelzen.de
Beratungen beim SoVD-Kreisverband in Uelzen

Ausfahrt im Januar
Traditionelles Kopfwurstessen im Gasthaus Zur Eiche in Edendorf
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KIRCHE

KONTAKT –  ST.  MICHAELIS
	 Pfarramt:

	 Pastor Tobias Heyden
	 Kirchplatz 10 · 29553 Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 952587 · Mobil: 0176 43378780
	 tobias.heyden@drei-ritter.de

	 Kirchenbüro:
	 Ilona Gaebel
	 Kirchplatz 6 · 29553 Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 379 · Fax: 05823 953676
	 kg.bienenbuettel@evlka.de

KONTAKT –  ST.  GEORG
	 Pfarramt:

	 Pastor Renald Morié
	 Billungstraße 29 · 29553 Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 97357608 · Mobil: 0176 62887400
	 renald.morie@drei-ritter.de

	 Kirchenbüro:
	 Tina Klomfass
	 Billungstraße 29 · 29553 Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 1732 · Fax: 05823 955 613
	 kg.wichmannsburg@evlka.de

Gottesdienst-Termine
Sonntag, 25. Februar:
9:30 Uhr 	 Friedensgottesdienst mit Abendmahl in St. Michaelis 

Bienenbüttel (Leitung: Pastor Moiré)
11:00 Uhr 	 Friedensgottesdienst mit Abendmahl in St. Georg 

Wichmannsburg und Kindergottesdienst 
(Leitung: Pastor Moiré) 

Freitag, 01. März:
19:00 Uhr 	 Weltgebetstag in St. Georg Wichmannsburg
	 (Leitung: WGT-Team)

Sonntag, 03. März:
11:00 Uhr 	 Gottesdienst in St. Georg Wichmannsburg
	 (Leitung: Lektorinnen Frischmuth und Zaja) 

Sonntag, 10. März:
9:30 Uhr	 Gottesdienst in St. Michaelis Bienenbüttel
	 (Leitung: Pastor Heyden) 
11:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Posaunenchor in St. Georg Wich-

mannsburg (Leitung: Pastor Moiré)

Sonntag, 17. März:
11:00 Uhr 	 Gemeinsamer Gottesdienst in St. Mauritius Altenme-

dingen, Begrüßung der neuen Konfirmanden
	 (Leitung: Pastor Heyden und Jugendgruppe)

Änderungen vorbehalten.

TERMINE FÜR DIE NÄCHSTEN AUSGA BEN
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstermin
03 – März 05. März 2024 18.–22.03. (KW 12)
04 – April 05. April 2024 22.–26.04. (KW 17)
05 – Mai 05. Mai 2024 17.–24.05. (KW 20/21)

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Bienenbüttel, 
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Gestaltung/Verlag/Anzeigen:  
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Druck:  
FIND Druck- & Medienwerkstatt GmbH · www.find-druckmedien.de
Bildnachweise:  
Gemeinde Bienenbüttel, Privat, Pixabay, iStockPhoto
Die Verteilung erfolgt durch die Deutsche Post. Sollten Sie das Heft 
nicht im Briefkasten haben, sprechen Sie bitte Ihren Briefträger an.

BEITRÄGE FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE
Ihre Beiträge: 
Redaktionelle Texte/Bilder (Format: JPG), max. 1/3 DIN A4-Seite, 
bitte per E-Mail an die Gemeinde Bienenbüttel schicken: 
infoheft@bienenbuettel.de

Obwohl aus Gründen der besseren Lesbarkeit zur Bezeichnung von 
Personen die männliche Form gewählt wurde, beziehen sich die Angaben 
selbstverständlich auf Angehörige jeden Geschlechts. 
Der Herausgeber übernimmt keine Gewähr. Für den Inhalt und seine Rich-
tigkeit sind ausschließlich die Autoren bzw. Einsender verantwortlich. 

Zahnarztpraxis

Ilmenaustr. 5
29553 Bienenbüttel

Tel.: 05823-7222
Fax: 05823-6441

E-Mail: 
Web:

Zertifizierte Implantologie · Parodontal-Therapie 
Wurzelkanalbehandlungen · Lachgassedierung 

CMD (Cranio-Mandibuläre-Dysfunktion)

www.zahnarztpraxis-sarachev.de
info@zahnarztpraxis-sarachev.de

Z�tifizi�te 
 Implant�ogieSarachev
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PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen

Bahnhofstr. 11 · 29553 Bienenbüttel · Tel. 05823 9551-110 oder -112 
    www.sonja-johannssen.de · praxis@sonja-johannssen.de
      Öffnungszeiten Milon-Zirkel: Mo.-Do. 7:00–20:00 · Fr. 7:00–18:00 · Sa. 8:00–12:00

Fitness vor Ort

Fitness  für jedermann!

LIFESTY LE

Zutaten für vier Personen 
3 EL Olivenöl, 2 rote Zwiebeln, 2 rote Paprika, 2 Selleriestangen,
1 Süßkartoffel, 3 Knoblauchzehen, 1/2 EL Chili, 1 TL Kümmel,
1 EL Paprika, 2 x 400 g stückige Tomaten (aus der Dose),
1 EL Tomatenmark, 250 ml Gemüsebrühe, 400 g schwarze Bohnen,
400 g Linsen, 1 Handvoll Koriander, 150g Reis als Beilage
Zutaten für den Avocado-Dip:
2 Avocados, 4 Zweige Koriander, Saft und Schale einer halben 
Zitrone, 200 g Natur Joghurt Ohne Zucker, 1/4 TL Kümmel,
2 rote Chilis, Salz und Pfeffer

Zubereitung:
Zubereitung: Öl in einer Pfanne erhitzen. Zwiebeln, Paprika, Sel-
lerie und Süßkartoffel anbraten und bei geschlossenem Deckel 
bei mittlerer Hitze 20 Minuten kochen.
Knoblauch pressen und mit Gewürzen in die Pfanne geben. 
Stückige Tomaten, Tomatenmark und Gemüsebrühe hinzugeben 
und zum Kochen bringen. Bei schwacher Hitze für 20 Minuten 
leicht köcheln lassen. Bohnen und Linsen hinzugeben und für 
weitere fünf bis zehn Minuten mitkochen.
Zubereitung Avocado-Dip: Koriander hacken und Avocadofleisch 
mit einer Gabel zerdrücken. Mit  Natur-Joghurt ohne Zucker und 
Zitronensaft und -schale vermischen. Mit Kümmel, Salz und 
Pfeffer abschmecken und mit Chiliflocken bestreuen.
Etwas gehackten Koriander über das Chili geben und mit Reis 
und Avocado-Dip servieren.                                              Guten Appetit

Chili sin Carne Chili ohne Fleisch mit Avocado-Dip

Das Rezept wird
präsentiert vom

Bahnhofstraße 16
29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 3699991

     Ballübungen
In den nächsten Ausgaben stellen wir dir ein paar Übungen mit 
dem Gymnasikball vor. Aber zunächst einmal:
Was trainiert man mit dem Gymnastikball?
Ein Gymnastikball hilft dir, in Form zu bleiben – denn Übungen 
mit dem Gymnastikball stärken viele Bereiche deiner Muskulatur 
un deinen Gleichgewichtssinn. Besonders gut geeignet sind sie 
für das sogenannte Core-Training. Ein Core-Training beansprucht 
verschiedene Muskelgruppen der zentralen Körperpartie: 
Bauchmuskeln, Beckenmuskeln, untere Rückenmuskeln, 
Gesäßmuskeln oder die Oberschenkelmuskulatur. Der 
Gymnastikball ist auch ideal für ein Bauch-Beine-Po-Training.

Welcher Gymnastikball ist für mich geeignet?
Gymnastikbälle bestehen aus sehr elastischem Kunststoff und 
sind bereits für unter 20,– Euro zu bekommen. Handelsübliche 
Gymnastikbälle haben meist einen Durchmesser zwischen 40 
und 75 Zentimeter. Ein Gymnastikball muss zur Größe seines 
Benutzers passen: Wenn du auf dem Ball sitzt, sollten die Füße 
flach auf dem Boden aufsetzen, Ober- und Unterschenkel 
ungefähr in einem rechten Winkel zueinanderstehen und der 
Oberschenkel parallel zum Boden sein.

Wie soll ich am besten üben? 
Am Anfang wiederholst du die einzelnen Übungen – oder 
eine persönliche Auswahl – jeweils fünfmal. Bei Übungen mit 
Seitenwechsel gilt die Ausführung auf beiden Seiten als eine 
Übung. Je länger du regelmäßig trainierst – beispielsweise 
zwei- bis dreimal die Woche – desto kräftiger werden die 
beanspruchten Muskeln. Je nach Trainingsstand kannst du die 
Übungen schrittweise häufiger wiederholen – etwa 12 bis 15 Mal. 
Den gesamten Zyklus der Übungen mit den Wiederholungen 
führst du bis zu dreimal durch. Brech ab, wenn du dich körperlich 
überfordert fühlst. Spanne bei jeder Übung deine Bauchmuskeln 
an. Atme vor und während der Übungen regelmäßig und tief. Für 
einige Übungen benötigst du eine Gymnastikmatte.

Übung zur Gleichgewichtsschulung:
Stelle dich vor den Gymnastikball. Drücke ein Knie auf den 
Ball. Das andere Bein bleibt auf dem Boden. Bewege die Arme 
gestreckt neben dem Körper im Wechsel: jeweils den einen vor 
und den anderen zurück. Nach drei tiefen Atemzügen wechselst 
du das Knie. Bis auf die Arme bleibt dein Körper und der Ball 
während der Übung ruhig.

Viel Spaß wünscht euch
das Sonja Johannßen Fitness-Team

Unser

Trainings- und

Ernährungstipp 

des Monats


